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Bei der HydraFacial Methode handelt es sich um ein
Dermabrasionsverfahren, bei dem die oberen
Hautschichten abgetragen werden, ohne dass es zu
einer Verletzung der Haut kommt. Bei dieser Methode
wird eine tiefe Hautreinigung mit einem Peeling
kombiniert. Da die Behandlung unter einem leichten
Vakuum erfolgt, werden abgestorbene Hautzellen und
Verhornungen direkt abgesaugt.

Nach der Tiefenreinigung und der manuellen Entfernung
von eventuellen Hautunreinheiten  wird die Haut mit
entsprechenden Seren verwöhnt.

Nach der Behandlung ist die Haut aufgrund der
gesteigerten Durchblutung leicht gerötet, was aber nach
30 min wieder verschwindet.

Es ist klinisch erwiesen, dass das Erscheinungsbild
bei kleinen Knitterfältchen, verstopften und
erweiterten Poren, Akne oder zu Unreinheiten
neigender Haut verbessert wird. Auch Hyper-
pigmentierungen werden abgemildert, was zu einem
ebenmäßigeren Hautbild führt.

Die Behandlung sollte, je nach Hauttyp, 3mal im
Abstand von 2-4 Wochen durchgeführt werden und
dann nach Bedarf. Sie wird durchgeführt von einer
Fachkosmetikerin. Dermatologische Beratung kann
jederzeit in Anspruch genommen werden.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne ausführlich.

Anti-Aging der neuesten Generation
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Stefan Bremicker an. Dieser überlegte

nicht lange, startete sofort einen Testlauf

und übernahm die Redaktion im An-

schluss. Anfang der 80er-Jahre wurde das

Blatt in „Tennis & Squash Aktuell“ umbe-

nannt, wodurch sich auch das Spektrum

der Sportarten erweiterte.

Mit der erstmaligen Austragung des 

Racket-Triathlon 1989 erweiterte sich der

Fokus des Herausgebers der Zeitung

dann auf eine weitere Sportart. Bei jenem

Triathlon standen – wie im Namen bereits

angelegt – drei Bereiche auf der Agenda:

Am Geister Landweg wurde unter der

Obhut des damaligen Besitzers „Seppel“

Dreyer Tennis gespielt, Squash spielte

man am entsprechenden, von Petra und

Bernd Adamaschek geführten Center  an

Das Blatt erschien ab 1979 viermal im

Jahr und erwies sich als voller Erfolg. 

Weikert erinnert sich heute noch ziemlich

genau an die allererste Ausgabe, in der

sich der Postsportverein mit seiner 

Anlage präsentierte; schrittweise stieg im

Anschluss daran das Interesse bei den an-

deren Münsteraner Tennisclubs, sich

ebenfalls vorzustellen. Bemerkenswert

war (neben allen inhaltlichen Aspekten)

auch das äußere Erscheinungsbild der

Zeitung, die sich auf der Titelseite im für

damalige Verhältnisse hochmodernen,

einfarbigen Blau präsentierte, was auf der

einen Seite für interessierte Blicke sorgte,

auf der anderen Seite (gerade für die 

damalige Druckerei des mittlerweile ver-

storbenen Hermann Borgsmöller) eine

Herausforderung darstellte.

Im Jahr der Erstausgabe zog es den eben-

falls verstorbenen Dr. Stefan Bremicker

zum Jura-Studium nach Münster, wo er

Mitglied wurde im Tennisclub Preußen

und sich als Tennislehrer nebenbei unter-

stützendes Geld für sein Studium ver-

diente. Später übernahm er als Obmann

die organisatorische Leitung der universi-

tären Tennismannschaft.

Recht bald lernte Bremicker Dr. Weikert

kennen und letzterer erkannte sofort 

das Organisationstalent des Neu-Münste-

raners. Mit optimistischem Zuspruch bot

Weikert alsbald aus zeitlichen Gründen

die Redaktion des Journals eben jenem

Im Jahre 1972 eröffnete Dr. Wolfgang 

Weikert mit seinem Bruder Rainer in der

Hörsterstraße ein Geschäft für Tennis -

artikel, zog sechs Jahre später auf die 

andere Straßenseite in die Räumlich -

keiten der Häuser 35-36 und entwickelte

in dieser Zeit die Idee, eine Tenniszeitung

herauszugeben, die die umliegenden

Clubs vorstellt. Mit diesem Journal, das er

„Münster Tennis Aktuell“ nannte, ver-

band er im Wesentlichen das Ziel, bei

Kundschaft und Neugierigen einen be -

sonderen Einblick in die Attraktivität der

Sportart insgesamt zu bewirken.

Für das einzige Sportgeschäft, das sich

ursprünglich nur dem Tennissport ver-

schrieben hatte, sollte es auch ein eigen-

ständiges regionales Tennisjournal geben.
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der Steinfurter Straße und der neu etab-

lierte Badminton-Wettbewerb fand in der

Sporthalle der Universität statt. Der erste

Sieger innerhalb dieser reizvollen Turnier-

kombination war am Ende kein geringerer

als Dr. Wolfgang Weikert. In Folge der po-

sitiven Resonanz des Triathlons entschied

man sich schnell für eine Aufnahme des

Badminton-Sports in die journalistische

Berichterstattung und benannte das Blatt

in „Smash“ (= „Schmetterball“, als verbin-

dendes Element aller drei Sportarten) um.

Weil sich das Golfen im Lesegebiet immer

größerer Beliebtheit erfreute und ein re-

Glanz zu verleihen. Dazu gebührt allen

bis heute treuen Sponsoren, Lesern und

Mitwirkenden insgesamt ein besonderes

Dankeschön für das seit Jahren unge -

brochene Interesse an der Zeitschrift, ver-

bunden mit der Hoffnung, dass dies auch

in Zukunft bestehen bleibt und weiter

wächst.

In diesem Sinne wünschen wir eine 

gewinnbringende, erlebnisreiche und

spannende Tennis- und Golf-Saison bei

bester Gesundheit,

Ihre Smash-Redaktion

gelrechter Boom zu verzeichnen war,

keimte Mitte der 90er-Jahre die Idee auf,

den Kreis der Sportarten, über die be -

richtet werden sollte, um eine (zwischen-

zeitlich) vierte auszudehnen. Einige Zeit

später wurde das Themenfeld allerdings

wieder reduziert auf die Sportarten Ten-

nis und Golf, die bis heute im Zentrum der

Aufmerksamkeit stehen.

1997 ging dann die erste, überwiegend 

farbige Smash in Druck. In den Folge -

jahren erweiterten sich Leser- und Spon-

sorenkreise, stiegen Auflagenzahlen, wur-

den vielerlei hochinteressante Veranstal-

tungen ausgetragen, die Eingang fanden

in die Berichterstattung der Smash. Aus

der Zeit vor der ersten farbigen Druckle-

gung liegt leider nur noch ein einziges

Exemplar aus dem Jahre 1994 vor, dan-

kenswerterweise stellte uns der langjähri-

ge Sponsor Hugo Kemmerich dazu aber

einige Ausgaben des Jahres 1998 zur Ver-

fügung, sodass zumindest ein kleiner

(handfester) Einblick in die Historie des

Journals möglich ist und nochmal geson-

dert ermöglicht werden kann.

Das 35. Jubiläum der Zeitschrift soll zum

Anlass genommen werden, der Smash ein

neues Gesicht, ein neues Layout zu geben,

sowie auch dem Internetauftritt neuen
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Sparkassen-Cup 2014
-gie- Am Sonntag, dem 09. März, endeten

vor eindrucksvoller Kulisse im THC

Münster die diesjährigen IG Sparkassen

Open 2014. Zahlreiche Zuschauer hatte

das größte Münsteraner Tennisevent in

die Halle am Dingbängerweg gelockt. Sie

wurden mit hochklassigen und spannen-

den Spielen in toller Atmosphäre belohnt

– wenn sich auch zumeist (trotz einiger

Überraschungen) die Favoriten durchset-

zen konnten.

Bei den Kindern und Jugendlichen gingen

238 Spielerinnen und Spieler aus 16 

der 23 IG-Tennisvereine an den Start. 

Sie spielten in den Altersklassen U10 bis

U21. Im Finale war die jüngste Teil neh -

merin (7) ihrer drei Jahre älteren Kon -

kurrentin nur knapp unterlegen (6:7, 6:7).

Bei den Damen gewann die an drei 

gesetzte Sina Niketta in einem hoch

 spannenden Finale mit 7:5 und 7:6 gegen

die ungesetzte 16-jährige Überraschungs -

finalistin Clara Kühn.

In einem packenden Match siegte bei den

Herren der im Vorfeld klar favorisierte

Bulgare Alexander Lazov gegen den 

ungesetzten Russen Alexander Manapov

mit 2:6, 7:5 und 6:0.

Die Sieger und Siegerinnen, sowie alle 

Finalisten und Finalistinnen durften sich

am Ende über Pokale freuen, die von

Herrn Butzlaff (Sparkasse Münsterland

Ost) und IG-Präsident Rainer Ahlers über-

reicht wurden, freuen. Die IG Tennis be-

dankt sich bei allen Teilnehmern, fleißigen

Helfern, dem Fotografen Peter Leßmann

und dem Hauptsponsor, der Sparkasse

Münsterland Ost, ohne den ein solches

Turnier nicht möglich gewesen wäre. �

Glückliche Gesichter bei den Siegern und Siegerinnen des Sparkassen-Cups 2014
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Nach einem langen Tag, spannenden

Matches, tollen Fotos und vielen 

Zuschauern  überreicht IG Präsident

Rainer Ahlers (re.) Peter Leßmann (li.)

zum Dank für seine gute Arbeit einen

„Schlummertrunk“

TENNIS
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Damen-Siegerin Sina Niketta und Finalistin Clara Kühn (Mitte) umringt von Frank

Butzlaff – Vertreter des langjährigen Sponsors des Sparkassen-Cups, der Sparkasse

Münsterland Ost – Dr. Werner Voß  von der Firma Dermatest, Sponsor des Damen-

Einzels und IG-Vorstand Rainer Ahlers
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Juniorinnen Nele Niermann U10

S. Schubert (li.) und S. Bröskamp (re.) U14 Carla Mentrup U16 Franziska Mentrup U18

Lea Venghaus U12

        Siegerin

U10  Nele Niermann

U12  Lea Venghaus

U14  Sophia Schubert

U16   Carla Mentrup

U18  Franziska Mentrup

        Finalistin

U10  Mia  Kirchhoff

U12  Hannah Düttmann

U14  Sophia Bröskamp

U16   Amelie Schoster

U18  Christina Derz

Frank Butzlaff ist Nachfolger von Ute 

Assmann und erstmalig dabei. Für ihn

war das Turnier folglich komplettes 

Neuland.  „Ich habe solch ein tolles 

Er eignis erstmalig erlebt und wirklich 

ge nossen. Ich freue mich über eine so

große Resonanz bei aus gesprochen

spannenden und fairen Spielen. Ich hoffe,

Sie alle im nächsten Jahr wieder gesund

und munter erleben zu dürfen.“ �

Dermatest-Cup der Damen
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Florentin Borchard U10

Alexander Mesionzhnik U14 Luis Westrick U16 Tim Hadler (li.) und J. Höner (re.) U18

Sina Niketta, Damen Einzel Alexander Lazov, Herren Einzel

T. Trottenberg und Ben Lembke (re.) U12

Weitere Fotos können

Sie im Internet unter:

www.ms-smash.de

einsehen.

Junioren
        Sieger
U10  Florentin Borchard
U12  Ben Lembke
U14  Alexander Mesionzhnik 
U16   Luis Westrick
U18   Tim Hadler
        Finalist
U10  Felix Timm
U12  Jakob Korte
U14  Jan Overhues
U16   Allayar Zweiböhmer
U18   Jannis Höner

TENNIS

Wir machen Tennistraining zum Erlebnis.
TennisTraining  /  TennisCamps  /  TennisEvents  /  SchnupperTraining

Wir trainieren hier.
Tennis- und Hockey-Club Münster e.V.
Tennisclub St. Mauritz e.V.
Tennisclub Rot-Weiss Greven 1903 e.V.

Herren Einzel
Sieger                                               Finalist

Alexander Lazov                                Alexander Manapov

Damen Einzel
Siegerin                                            Finalistin

Sina Niketta                                       Clara Kühn



Lutz Rethfeld, frisch gebackener Vize -

präsident Sport des Westfälischen Tennis-

Verbandes (WTV) und berichtete über das

Projekt „Zukunft 2020 – Chancen und 

Risiken des WTV“.

In den vergangenen 13 Jahren war der

Tennisbezirk in Greven beheimatet ge -

wesen. Da die Firma Fiege als   Eigen   tümer

das Gelände inklusive Tennisanlage 

einer anderen Nutzung widmen wird, ist

der Umzug nötig geworden. Dieser, so 

Jugendwartin Maria Lückemeier, wiegt

besonders für den Nachwuchs schwer. So

sei geplant, dass zwei Coaches an zwei

Tagen in Mecklenbeck trainieren, weitere

Stützpunkte liegen im Sommer beim VfL

Billerbeck sowie beim TC Jahn Rheine. Im

Winter bietet dann künftig der TV Ems-

detten zusätzliche Unterstützung an.

Unterdessen waren die Mitgliederzahlen

des Bezirks Münsterland im vergangenen

Jahr leicht rückläufig. Derzeit gibt es 198

Vereine mit 35 110 Mitgliedern, davon 25

135 Erwachsene. Das ist ein Minus von

drei Prozent. Ab Mai starten 1552 Mann-

schaften, neben 792 Teams im Erwachse-

nenbereich 576 Junioren-Auswahlen sowie

184 Breitensport-Truppen, in die Sommer-

saison. �

Sportwart Ludger Niehoff einstimmig ent-

lastet wurde. Grußworte an die Delegier-

ten richtete hier auch der Münsteraner

-red- Der Stützpunkt des Tennisbezirks

Münsterland zieht samt Geschäftsstelle

zum 1. Mai bei Wacker Mecklenbeck im

Klubgelände an der Egelshove ein. Dies

bestätigte der Vorsitzende Jan-Bernd

Pernhorst auf der Mitgliederversammlung

in Dülmen, auf der der Vorstand um

8 • 2|2014

Herren 40

Sieger                                               Finalist

Peter Lenz                                         Matthias Walter

Herren 50

Sieger                                               Finalist

Bernd Berens                                    Andreas Kleinmann

Stützpunkt zieht nach 
Mecklenbeck um

Lutz Rethfeld engagiert sich nicht nur

bei den Sparkassen-Open... Hier mit

IG-Präsident Rainer Ahlers (li.)
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Matthias Walter (li.) und Peter Lenz (re.) Herren Ü40 Bernd Berens (li.) und Andreas Kleinmann (re.) Herren Ü50
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-luh/red- Willi Brunert ist der Mann, der

beim Westfälischen Tennisverband (WTV)

in Kamen für Bewegung an einer der

wichtigsten strategischen Stellen sorgen

soll: An der Basis, bei den Allerjüngsten,

den Kids, die den Schläger gerade einmal

halten können, um es salopp zu formu -

lieren. Brunert ist der Referent des Pro-

gramms „Der WTV bewegt seine Kinder“.

Und Brunert will die jungen Menschen,

teilweise noch vor Eintritt ins Schulalter,

ans Racket bringen. Auf spielerischem

Weg. Daher will Brunert in Münster nun

auch Low-T-Ball-Schulmeisterschaften in

den Grundschulen auf die Beine stellen.

Geht man den methodischen Weg zum Er-

lernen des Tennisspiels (Low-T-Ball; Klein-

feld; Midcourt; Normalfeld) so stellt das

Low-T-Ball-Spiel die erste Stufe (vom rol-

lenden zum springenden Ball) dar. „Low-

T-Ball ist bestens für die älteren Kinder im

Kindergarten und natürlich in der Grund-

schule geeignet“, sagt daher auch Brunert.  

Und klar: In Zeiten zurückgehender �

-red- Seit 1992 wird jeweils am Ende einer

Saison im Westfälischen Tennis-Verband

(WTV) die beste Tennisspielerin, der beste

Spieler, sowie die Mannschaft des Jahres

gewählt und traditionell erfolgt dann die

Bekanntgabe und die Auszeichnung auf

dem jeweiligen Verbandstag. Die Auszeich-

nung „WTV-Mannschaft des Jahres“ wurde

den Unionerinnen bereits 1998 zuteil und

nun, 15 Jahre später, wurde die erste

Damen-Mannschaft des TC Union Münster

in der Besetzung Maria-Fernanda "Nanda"

Alves, Ria Sabay, Manon Kruse, Tina 

Kötter, Deborah Döring, Ivana Michels 

und Milana Nikitina mit 33 Prozent der 

Stimmen erneut zur „Mannschaft des Jah-

res“ gewählt. Auf den zweiten Platz kamen

mit 21 Prozent die 1. Herren-Mannschaft

des Bielefelder TTC und Drittplatzierter

wurde der Deutsche Meister Herren 30,

der Oelder TC Blau-Weiss, für den 19,0 

Prozent der Stimmen abgegeben wurde.

In der vergangenen Saison absolvierte die

erste Damen-Mannschaft des TC Union

Münster eine erfolgreiche Regionalliga-

Saison, die letztlich dazu führt, dass das

Team um Coach Thomas Heilborn in 

dieser Saison in der 2. Bundesliga spielen

kann. „Die Mannschaft gibt sich pro -

fessionell auf den Courts“, so Laudator

Westfalens Tennismannschaft
des Jahres 2013: 1. Damenmann-

schaft des TC Union Münster

WTV-Referent Brunert 
will Schulmeisterschaften 

im Low-T-Ball

Zur „Westfälischen Mannschaft des Jahres 2013“ wurde das Damen-Team des TC

Union Münster gewählt, das auf dem Verbandstag des Westfälischen Tennis-Ver-

bandes am 22. Februar in Kamen ausgezeichnet wurde. Der Münsteraner WTV-

Vizepräsident Lutz Rethfeld überbrachte die Glückwünsche an (von links) Ivana

Michels, Tina Kötter, Trainer Thomas Heilborn, Deborah Döring und Ria Sabay
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die sportlichen Erfolge, aber auch unser

Auftreten allgemein so positiv aufgenom-

men werden“, erklärte der Union-Coach.

Desweiteren wurden Dinah Pfizenmeier

(Blau-Weiß Halle), die in der Sommer -

saison 2014 wieder für den THC im VfL

Bochum aufschlägt, und Jan-Lennard

Struff (Blau-Weiß Halle) gewählt. Die

Unionerin Manon Kruse belegte in der

Wahl zur Spielerin des Jahres einen be-

merkenswerten dritten Platz. �

Frank Hofen (WTV-Medienreferent),

„doch außerhalb der Tennisplätze ver-

sprühen sie Charme und Lebensfreude.

Diese Philosophie kommt an und es ist

keine Überraschung, das man sie zur

Mannschaft des Jahres gewählt hat.“ 

Dieses Lob hörten Thomas Heilborn sowie

Ria Sabay, Tina Kötter, Deborah Döring

und Ivana Michels gern. Sie waren nach

Kamen gereist, um die Auszeichnung ent-

gegen zu nehmen. „Wir freuen uns, dass



Mitgliederzahlen in den Tennisvereinen

und der Ganztagsproblematik sind die 

Tennisvereine aufgefordert, in die Kinder-

gärten und Schulen zu gehen. Brunerts

Idee ist, dass alle Vereine der IG Tennis in

Münster sich ein bis zwei Grundschulen 

suchen und dort Low-T-Ball-Schulmeister-

schaften durchführen. Brunert selbst hat

solche Veranstaltungen bereits an der 

Matthias-Claudius-Grundschule (Am Insel-

bogen) und in der Marienschule (Grund-

schule in Hiltrup Ost) erfolgreich durchge-

führt. Fast 450 Kinder haben daran teil-

genommen.  „Falls mehrere Vereine mit

Grundschulen diese Idee aufgreifen wür-

den“, überlegt der WTV-Referent, „könnte

man auch über eine große Abschlussveran-

staltung mit den Schulsiegern nachdenken!“  

Low-T-Ball-Anlagen können im Übrigen

beim WTV in Kamen ausgeliehen werden.

Für Nachfragen aller Art steht Herr 

Brunert telefonisch unter 02501-444183

oder mit meiner Mail willibrunert@t-

online.de  zur Verfügung.  �

Weitere Infos finden Sie unter:

www.tennis-software-service.de   

www.tennistraining-junior.de
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-hk- Am 13. März war es wieder soweit,

der 1. TC Hiltrup lud zur Jahreshauptver-

sammlung. Diese Hauptversammlung

war allerdings eine ganz besondere und

mit ca. 90 bis 100 Mitgliedern sehr gut

besucht. Schon im Vorfeld zeichnete sich

ab, dass es dieses Jahr zu einem Vor-

stands- und Generationswechsel kommen

würde. Durch die Tagesordnungspunkte

führte noch der aktuelle Vorstand. Er 

Jahresmitgliederversammlung
des 1. TC Hiltrup am 13. März

Der gewählte Vorstand des 1. TC Hiltrup: Jugendwart Olaf Timm, Geschäfts -

führerin Meike Gramann, Technischer Wart Ralf Reher, Schriftführerin Sonja

Weißgerber, Sportwart Alexander Bechtold, Breitensportwartin und Damen -

referentin Silvia Derz und Kassenwart Stephan Beermann. 

Es fehlen Jens Hinder (1. Vorsitzender) und Dirk Schulte (2. Vorsitzender)
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ermöglichte einen bilanzierenden Über-

blick über die sportlichen Highlights aus

dem letzten Jahr und betonte auch die

wirtschaftlichen Erfolge und finanziellen

Investitionen der Vergangenheit. Die Mit-

glieder des 1. TC Hiltrup bedankten sich

beim gesamten Vorstand – insbesondere

beim ersten Vorsitzenden Michael 

Hoppenberg und beim zweiten Vorsitzen-

den Andreas Kumbrink – für die hervor-

ragend geleistete Arbeit. Als Zeichen der

Anerkennung für  die besonderen Leistun-

gen für den Verein wurde Michael Hop-

penberg zum Ehrenpräsidenten ernannt.

Nach Abarbeitung der Tagesordnungs-

punkte kam es zur Wahl des neuen Vor-

stands. Abgelöst wurde der alte Vorstand

(mit Ausnahme der Vorstandsmitglieder

Silvia Derz (Breitensport), Stephan Beer-

mann (Finanzen) und Olaf Timm (Jugend-

wart)) durch ein komplett neues Team.

Neben Jens Hinder, der als Sportmedizi-

ner in der Sportkompanie Warendorf tätig

ist und den Vorsitz des Vorstandes über-

nahm, wurden Dirk Schulte zum zweiten

Vorsitzenden, Alexander Bechthold als

Sportwart, Ralf Reher als Technischer

Wart und Sonja Weißgerber als Schrift-

führerin gewählt. Meike Gramann über-

nimmt das Amt der Geschäftsführerin

von Waldemar Lau.

Der neue Vorstand möchte den Tennis-

club auf eine breite sportliche Basis 

stellen. Jugendwart Olaf Timm stellte das

Konzept vor. So werde sowohl der Dialog

zwischen den Vereinen und Verbänden

als auch die Jugendarbeit gefördert. Ge-

meinsame künftige Aktionen sollen das

Vereinsleben beleben. �
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-ba- Am Montag, dem 07.04., fand die JHV des Hünenburger 

Tennisclubs im vereinseigenen Clubhaus statt. Im 30. Jahr nach

der Gründung zog der 1.Vorsitzende Bernd Berens, eine überaus

zufriedene Bilanz. Die Familienfreundlichkeit des Tennisclubs

wurde durch eine entsprechende Auszeichnung des WTV auf Be-

zirksebene mit einem 3. Platz honoriert. Das 30jährige Jubiläum

soll im Rahmen des Sommerfestes gefeiert werden. Auch die neu-

esten Mitgliederzahlen weisen eine weiterhin steigende Tendenz

auf, so dass der HTC in der Platzbelegung an seine Kapazitäts-

grenzen stößt. Der 2. Vorsitzende Rainer Ahlers präsentierte 

die getätigten Investitionen, u.a. die im letzten Jahr angelegte 

Terrasse hinter dem Clubhaus. Mike Schmitz als Kassierer 

zeichnet für die solide Kassen- und Finanzlage verantwortlich.

Den Überblick über die sportlichen Aktivitäten im Bereich der 

Erwachsenen und Jugendlichen gaben Björn Friedrichs und Alfred

Winkler. Alles in allem kann diese Bilanz den anwesenden 

Ehrenvorsitzenden und Mitbegründer Bernd Terbeck sehr zu -

frieden stimmen. �

Jahreshauptversammlung beim HTC:
im 30. Jahr nach der Gründung

-ba- So lautete das Motto des diesjährigen

Karnevalsumzugs in Hiltrup, der sich ab

14:11 Uhr seinen Weg bahnte. Mit dabei

war – wie schon in den vergangenen 

Jahren – die Fußtruppe des Hünenburger

Tennisclubs. Verkleidet als farbenfrohe

Schmetterlinge mit passendem Make-

Up verstärkten 80 Teilnehmer und Teil -

nehmerinnen vom HTC den Umzug. Selbst

Petrus war begeistert und sandte vorfrüh-

lingshaftes Wetter und Sonnenschein. �

„Hiltrup startet durch“ am 22. Februar
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-ba- Der HTC hatte im vergangenen Jahr

am Wettbewerb „Verein des Jahres 2013“

des Westfälischen Tennisverbandes teil-

genommen. Kriterien waren bei der 

Siegerauswahl nicht etwa sportliche 

Leistungen, sondern soziales und 

ge sellschaftliches Engagement, das 

mensch liche Miteinander im Verein, und

 Ver einsaktivitäten jenseits des Tennis-

sports.

Mit dem erfreulichen Erreichen des 

dritten Platzes auf Bezirksebene – wobei

kein anderer münsterländischer Tennis-

club auf den oberen Rängen vertreten war

– wurden Veranstaltungen und Enga -

gements wie das Sommerfest, die große

Beteiligung bei Clubmeisterschaften, die

Fußtruppe des HTC beim Hiltruper Kar-

neval, das Reibekuchenbacken für einen

guten Zweck oder die Tennis-AG mit der

Hiltruper Ludgerusschule gewürdigt.

Die beiden Sportwarte Stefan Ahlers und

Björn Friedrichs nahmen die Auszeich-

nung mit Freude und Stolz entgegen. �

Auszeichnung für den HTC

-ba- Das Wetter ist zurzeit noch ausge-

sprochen launisch: von Frühlingsgenuss

pur bis Regen und Wind bei Tempera -

turen im einstelligen Bereich. Das alles 

jedoch hält Platzwart Ralf nicht davon ab,

den Frühjahrsputz auf der Tennisanlage

des HTC intensiv und akribisch voranzu-

treiben: Dabei wird die Asche von den

Plätzen ab- und neu aufgetragen, wobei

immer wieder die Walze zum Einsatz

kommt. Jedes Jahr ergibt sich so das 

gleiche Prozedere; im Frühjahr  aller  -

dings reicht die Zeit oft kaum aus, um

alles pünktlich zur Saisoneröffnung 

herzurichten. Sind die Plätze dann doch

fertiggestellt, werden die Grünanlagen

rund um das Clubhaus, die Spielecke für

die Kids und die Blauregenpergola in 

Angriff genommen.

Am Ende erfreuen sich die zufriedenen

Mitglieder am besonders gepflegten 

Äußeren der Anlage. Dazu gesellt sich

aus aktuellem Anlass auch die gespannte

Erwartung in Anbetracht der zusätzlich

gebauten, gemütliche Stunden verspre-

chenden Terrasse auf der Rückseite des

Clubhauses. �

Frühjahrsputz beim HTC





Jahresmitgliederversammlung 
im Golfclub Telgte
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-vo- Die Mitglieder des Golfclub Telgte 

trafen sich am 06. März im Bürgerhaus

zur diesjährigen Jahresmitgliederver-

sammlung. Auf der Tagesordnung stand

neben dem Rechenschaftsbericht des Vor-

stands in diesem Jahr auch die Neuwahl

des Vizepräsidenten. Nach dem plötz -

lichen Tod von Dr. Ulrich Klimberg, der 

dieses Amt innehatte, wurde diese not-

wendig. Zur Wahl stellte sich Olaf Hart-

mann, der zwar erst seit kurzer Zeit im

Golfclub ist, durch seine engagierte 

Vorstandsarbeit im Tennisclub Grün-Weiß

Telgte aber Erfahrungen in der Vereins -

arbeit gesammelt hat und darüber hinaus

der jüngeren Generation der Golfer ange-

hört. Mit großer Mehrheit wurde Hart-

mann zum Vizepräsidenten gewählt.

Mit Blick auf das vergangene Jahr 2013

wurde auf die erfreulicherweise gestie-

gene Zahl der gewonnenen Mitglieder

verwiesen – auch als Ausdruck einer 

erfolgreichen Clubarbeit, die 2014 ihre

Fortsetzung finden soll. Durch zahlreiche

Veranstaltungen, u.a. den Golferlebnistag

am 04. Mai und das Tiger-Greenhorn-

Turnier am 01. Juni, soll das Interesse der

„Noch-Nicht-Golfer“ geweckt werden.

Außerdem finden auch in diesem Jahr

Veranstaltungen in Kooperation mit 

„Tourismus + Kultur Telgte“ statt. Der

Sonntagsspaziergang am 25. Mai bildet

den Auftakt: Naturfreunde und Golf -

interessierte können an einer Führung

teilnehmen, die gemeinsam vom Natur-

schutzbund (NABU) und dem Golfclub auf

dem mit der Silberplakette „Golf und

Natur“ ausgezeichneten Golfplatz durch-

geführt wird. �

(v.hi.li) Jürgen Zengerling, Jochen Laurenz, Andreas Surmann und Ralf Eißing

(v.vo.li.) Uwe Vogelsang, Olaf Hartmann, Georg Grothaus, Falk Küster und 

Helga Reimann

14 • 2|2014
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Jahreshauptversammlung des 
GC Brückhausen

-yl- Stolze 184 Mitgliedern versammelten

sich am 30. Januar in der Festhalle Evers-

winkel zur Jahreshauptversammlung des

GC Brückhausen und wählten Klaus

Budde einstimmig für weitere drei Jahre

zum Präsidenten des Golfclubs. Neuer 

Vizepräsident und Platzwart ist der bis-

herige Spielführer Jürgen Stiegler. Zum

Nachfolger von Schatzmeister Hubert

Zimmel wurde Björn Bauersfeld gewählt.

Zudem entschieden sich die Mitglieder

einhellig für Hannelie Khodaverdi-

Weinand als Jugendwartin und Norbert

Keßler als Clubhauswart. Eduard Gutjahr

vervollständigt als neuer Spielführer �

v.l.n.r.: Björn Bauersfeld, Hannelie Khodaverdi-Weinand, Klaus Budde, 

Eduard Gutjahr (hinten), Norbert Keßler und Jürgen Stiegler bilden 

den neuen, verkleinerten Vorstand des GC Brückhausen e.V.
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mehr als eine Versicherung

Die
Continentale

Wir haben 
das moderne
lückenlose
Programm:
Alle Versiche -
rungen, die 
man braucht.
Lebens-, 
Kranken-, Sach-
Ver sicherungen.

Sudmann GmbH • 48167 Münster-Wolbeck 
An der Vogelrute 33 • Telefon: 02506 / 2312

I H R  K A M I N S P E Z I A L I S T

www.waerme-u-design.deMÜNSTER: Haus Uhlenkotten 4
Telefon 02 51/92 2333

REKEN/BHF. Rudolf-Diesel-Ring 2
Telefon 0 28 64/77 44

Kaminöfen • Individuelle Gestaltung von Kaminanlagen • Speicheröfen • Specksteinöfen • Edelstahlschornsteine

Erleben Sie die Faszination des Feuers
mit einer Kaminanlage von Wärme&Design.

den neuen, verkleinerten Vorstand des

Clubs. Die Mitglieder des Vorstandes, die

Ihre Ämter niederlegten, Vizepräsidentin 

Barbara Rossig, Schatzmeister Hubert 

Zimmel, Platzwart Günter Gawlista, Club -

hauswart Joachim Pützer, Schriftführer

Robert Reidel und der Regelbeauftragte

Hans-Joachim Klein, wurden von der 

Ehrenratsvorsitzenden Beate Hildbrandt

und Präsident Klaus Budde mit großem

Dank und Ehrungen unter dem Beifall der

Versammlung verabschiedet. 

Damit ist der angestrebte Generations-

wechsel im Vorstand umgesetzt worden.

Der Golfclub legte zudem erneut einen

ausge glichenen Haushalt vor und bewies

damit abermals seine gesunde finanzielle

Lage. �

Yannik Budde verstärkt die Herren-

mannschaft des GC Brückhausen

mit Hcp 7,7. Durch den Wechsel

von der Jugendmannschaft zu den

Herren wurde er in der Handicap

Liste (Ausgabe Februar 2014) nicht

aufgeführt.

Alle Handicap-Listen können Sie im

Internet unter: www.ms-smash.de

einsehen
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Golf-Highlights 2014

1 = Offen: 20,- Euro Startgeld Catering, Abendessen, Freibier 

2  = Offen:  20,- Euro Catering, Abendessen, Sektempfang

3 = Gourmet-Serie Offen: 25,- Euro Startgeld, Catering, 3-5 Gang-Menü, alle Getränke inkludiert

Anmeldungen über die Redaktion Smash mhyper@gmx.de möglich 

4 = Einladungsturnier

5 = Ausschreibung im Club oder Redaktion Smash mhyper@gmx.de oder 0251-931463

Mövenpick-Cup am 7. Juli
2014 auf der Anlage des

GC Brückhausen

Bernhard Zündel, neuer 

Direktor des Mövenpick- 

Hotels in Münster, führt die

Tradition des gleichnamigen

Turniers weiter: „Der be -

liebte Mövenpick-Cup ist seit

Jahren Bestandteil der 

Gourmet-Serie im Münster-

land, daher soll einer Fort-

führung in diesem Jahr auch

nichts im Wege stehen. Ich

freue mich schon jetzt auf 

einen spannenden Golftag

und einen harmonischen

Abend mit Ihnen im Chesa

Rössli“. �

Nach 1-jähriger Pause findet wieder der beliebte

Gent s-Cup im GC Telgte statt

Die Sponsoren des Medico-Cups 2012 freuen sich

nach 1-jähriger Pause auf die Fortsetzung in 2014
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Bernhard Zündel

Die Sponsoren des Villa Medici-Cup, Jutta und 

Carmelo Caputo, freuen sich schon darauf ihre

Gäste bald in den neuen Räumlichkeiten der 

Villa Medici im Tannenhof an der Mondstraße

in Münster begrüßen zu dürfen

April   30.  Mi.    GC Telgte                  Gent s-Cup                              Herren                     1,5

Juni     12.  Do.    GC Nordkirchen        Digiprint-Cup                          Damen                     2,5

Juli      07.  Mo.   GC Brückhausen       Mövenpick-Cup                       Da + He    Vierer      3

          18.  Fr.     GC Wilkinghege        Eckerle-Cup                             Herren     Einzel      4

          23.  Mi.    GC Münsterland        Medico-Cup                             Herren     Einzel      1,5

Aug.    29.  Fr.     GC Aldruper Heide   Sparda Charity-Golf Turnier    Da + He    Einzel      4

          30.  Sa.    Aasee                        Charity FunGolf                      Für alle Interessierten

Sept.   15.  Mo.   GC Wilkinghege        Gothaer-Cup                            Da + He    Vierer      4

          22.  Mo.   GC Wilkinghege        Villa Medici-Cup                     Da + He    Vierer      4

Okt.    offen       offen                          Dermatest                               Herren     Doppel    

          offen       offen                          Tennis & Golf Trophy              Da + He   Einzel      
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GC Aldruper Heide auf der
Messe „Reise & Freizeit“

-re-  Der GC Aldruper Heide präsentierte

sich am 25. und 26. Januar mit einem 

eigenen Informationsstand auf der Messe

„Reise & Freizeit“ am Flughafen Münster-

Osnabrück in Greven – eine Gelegenheit

zur Werbung, die schon im vergangenen

Jahr wahrgenommen und nochmals auf-

gegriffen wurde, um weitere Erfahrungen

zu sammeln. 

Hauptsächliches Ziel war dabei, das Inte-

resse für den Golfsport als solchen zu 

wecken und den Club als einen wichtigen

Faktor für die Freizeitgestaltung in der

Region vorzustellen. Gleichzeitig ging es

darum, zu unterstreichen, dass der GC 

Aldruper Heide für alle, die im Münster-

land ihrem Hobby Golf nachgehen wollen,

in jedem Fall eine Reise wert ist. Neben

dem Spielgenuss auf der zwischen Greven

und Gimbte gelegenen und überaus ge-

pflegten Anlage des Clubs gilt es aber

ebenso das Ambiente des Clubhauses

und die freundliche Atmosphäre der 

Gastronomie dort zu erleben. 

Die große Anzahl der Besucher des 

Messestandes war ein Beleg dafür, dass

Golf nach wie vor auf großes Interesse

stößt. Zu den Besuchern gehörte eine 

erhebliche Zahl an Interessenten aus der

weiteren Umgebung, die ihre Neugier 

signalisierten. Ihnen ging es bei ihrem 

Besuch in erster Linie darum, sich über die

Sportart im Allgemeinen zu informieren,

um sich dann möglicherweise für eine Mit-

gliedschaft in der heimatlichen Umgebung

zu entscheiden. Insofern sah sich der GC

Aldruper Heide auch als Werbeträger für

den Golfsport in der gesamten Region.

Diese Beobachtung führte allerdings zu der

Überlegung, ob eine solche Maßnahme in

Zukunft nicht eher eine Gemeinschafts -

aufgabe der münsterschen bzw. münster-

ländischen Clubs sein sollte. Eine ent-

sprechende Initiative ist geplant.

Interessierte Besucher (innerhalb und 

außerhalb des Einzugsbereiches des Clubs

in der Aldruper Heide) wurden eingeladen,

mit Beginn der neuen Saison nach Anmel-

dung im Clubsekretariat (02571-97095) 

(v.li.) Rötger Armsen, Tim Scharfmeister und Ria Goldkuhle
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einem ersten Schritt ging es darum, den

Sing- bzw. Gartenvögeln Gelegenheiten

für den Nestbau zu schaffen. Und weil 

der Frühling mit seinen verfrüht hohen 

Temperaturen die Vogelwelt zur Paarung

geradezu auffordert, mussten die Kästen

so schnell wie möglich an die Bäume.

Jeder Nistkasten wurde mit einer 

Nummer versehen, damit Mitglieder des

Clubs die Nistkästen erwerben konnten,

die ihnen per Nummerierung zugeordnet

wurden. Diese 50 Investoren für die 

Vogelbehausungen waren bald gefunden.

Nachdem die Kästen auf dem weitläufigen

Gelände ihren Platz gefunden hatten,

bekam der jeweilige Besitzer genaue 

Informationen zum Standort des Kastens,

den er gesponsert hatte. Nun weiß jeder

Sponsor, wo sein Nistkasten hängt und

wird die weitere Entwicklung sicher ge-

spannt verfolgen.

In Zukunft soll durch die differenzierte

Ergänzung des Bestandes an Nistkästen

der eingeschlagene Weg eines solch 

naturnahen Projektes bewusst weiter -

gegangen werden. �
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Nistkästenaktion im 
GC Aldruper Heide 

Initiator und Vizepräsident Heinz 

Dieter Recktenwald (r.) und Projektleiter

Ludger Schmedding (li.) in Aktion

jeweils sonntagnachmittags die Gelegen-

heit zu ergreifen, das „Kleine Einmaleins“

des Golfspiels bei erfahrenen Golflehrern

kostenlos zu erproben. Da neben gibt es am

18. Mai den Golfer lebnistag, an dem die 

gesamte Anlage zur Besichtigung freige -

geben wird, um Neugierige und potentielle

Golfspieler umfassend zu informieren und

ihnen grund legende Erfahrungen mit der

Sportart Golf zu vermitteln. �

-re- Eine Idee, die – just als sie Anfang

März geboren war – auch schon umge-

setzt wurde, zumal der ungewohnt milde

Frühling mit fast sommerlichen Tempera-

turen zur Eile drängte.

Der Golfclub Aldruper Heide kaufte kurzer-

hand 50 Nistkästen, um den gefiederten

Platzbewohnern mit einem solchen  

Wohnungsangebot behilflich zu sein. In
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glieder (82 (!)) für besondere Freude bei

den Anwesenden. 

Vorausschauend auf die neue Spielzeit

legte Hausmann in erster Linie die unter

dem Stichwort „Golf und Musik“ geplan-

ten Events für alle Altersklassen (und 

Musikgeschmäcker) ans Herz. Ein be -

sonderes sportliches Highlight winkt

zudem am Ende der Saison: Am 04. und

05. Oktober werden die Deutschen Mann-

schaftsmeisterschaften der Jungen in der

Altersklasse bis 18 in Tinnen ausge -

tragen; die besten Mannschaften Deutsch-

lands gehen dann an den Start, um ihren

Meister 2014 zu ermitteln.

Anschließend hieß Hausmann den neuen

Headgreenkeeper Russell Hendry, der

für die Platzpflege zuständig ist,  herz-

 lich willkommen; begrüßte mit Richard 

Phillips dazu ein weiteres neues Gesicht.

Phillips kümmert sich künftig um die 

Optimierung der Ausrüstung der Golfer.

Tinnens Präsident schloss mit den besten

Wünschen für die Saison 2014. Viele Mit-

glieder verweilten im Anschluss noch

lange, um die vergangene Saison Revue

passieren zu lassen und sich über die zu-

künftige auszutauschen. �

-st- Kalt war es an diesem Morgen, gerade

mal ein paar Grad über Null. Und früh

war es auch noch, eine gute halbe Stunde

früher als sonst. Franziska Gnegel, 

Schülerin der Geschwister-Scholl-Schule

in Senden, will am Girls‘ Day sich in

einem Beruf umschauen, in dem Frauen

in Deutschland – im Münsterland ohne-

hin – nicht sehr stark vertreten sind. Im

Golfclub Münster-Tinnen am südlichen

Stadtrand von Münster wartete das Team

um Headgreenkeeper Russel Hendry auf

die 14-Jährige.

Inzwischen ist die Sonne herausge -

kommen und heizt ein wenig durch den

Anorak und den modisch geschwungenen

Schal. Die Abschläge sind durch das stän-

dige Mähen und Besanden in die Höhe
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Girls’ Day im
GC Münster-

Tinnen

Der Platz für 
   Golf-Freunde

Bei uns finden Sie alles, was das  
Golferherz begehrt: 

• eine 18-Loch-Golfanlage in einer herrlichen  
Parklandschaft

• nette, sportliche Leute – von klein bis groß,  
von jung bis alt

• ein lebendiges und geselliges Clubleben 
• ein umfassendes Kursangebot 
• vielfältige Angebote für Mitgliedschaften

Schauen Sie doch einfach mal vorbei – 
wir freuen uns auf Sie ! 
Golfclub Münster-Tinnen e.V. · Am Kattwinkel 244
48163 Münster · Tel. 02536/3301011
www.gc-tinnen.de · info@gc-tinnen.de

Schnupperkurse !
2 x monatlich

29,- € pro Person

Neujahrsempfang im 
GC Münster-Tinnen

-la- Der Golfclub Münster-Tinnen lud 

am 09. Februar dieses Jahres zum tradi-

tionellen Neujahrsempfang in die eigenen

Räumlichkeiten in Münsters Süden und

konnte sich über 150 Mitglieder freuen,

die dieser Einladung selbstverständlich

folgten. Auf der Tagesordnung standen 

sowohl die (in sehr positivem Licht 

stehende) Rückschau auf die Höhepunkte

der vergangenen Saison und die club -

internen Entwicklungen als auch der 

Ausblick auf die kommende, vielver -

sprechende neue Spielzeit. 

Mit Blick auf das vergangene Jahr sorgte

vor allem die von Club-Präsident Dr. Jens

Hausmann vorgenommene Bekanntgabe

der dem Verein neu beigetretenen Mit-

Jens Hausmann (li.) stellt Richard

Phillips (re.) den Mitgliedern vor
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Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch:

Reisebüro Brüggemann
Marktallee 71
48165 Münster

T: 0 25 01/9 25 5-0
F: 0 25 01/9 25 5-50

info@reisebuero-
brueggemann.de

www.reisebuero-
brueggmann.de

21. JUNI 2014    
Golfclub Münster-Tinnen e.V.
Benefizturnier zu Gunsten von „Madame Courage e.V. Münster“,
– Spendenprojekt für allein erziehende studierende Frauen – 
und zugunsten eines internationalen Frauenprojekts in Liberia

SAVE THE DATE

Nicht vorgabewirksames Wettspiel
„Florida Scramble“

Wir freuen 
uns auf Sie! 

Kontakt  
Ellen Gilhaus-Lücke
zonta-golf@gilhaus-eventmarketing.de
Tel 02534-97729-0

2. ZONTA 
GOLFTURNIER

Veranstalter: 
Verein der Freunde von Zonta International e.V. Münster

gewachsen. Die Düse muss höhergelegt

werden.

Vier Rasenstücke sind bereits neben der

kleinen Baustelle gelagert worden. Fran-

ziska und ihr Bruder Maximilian, der beim

Golfclub Tinnen im sechsköpfigen Green-

keeper-Team arbeitet, beginnen, das Loch

wieder zuzuschütten. „Zuerst den Sand,

dann die festere Erde“, mahnt Maximilian

Gnegel. Kurzer Kontrollblick – alles gut.

Eigentlich sind Frauen auf Golfplätzen so

selten nicht, sagt Russel Hendry. Gerade

in England gilt die urenglische Regel „No

dogs, no women“ schon lange nicht mehr.

Warum in Deutschland der Beruf noch

männerdominiert ist, weiß der Engländer

nicht. Körperlich anstrengend ist der

Beruf des Greenkeepers auf einem Golf-

platz nur selten. Meist wird die Platz-

pflege mit Maschinen betrieben – bei

knapp 80 Hektar in Tinnen auch nicht an-

ders denkbar.

Nächste Station für Franziska: Löcher auf

dem Putting-Grün versetzen. Mit einer Art

Hand-Kernbohrer holt Franziska einen 

Korken“ von exakt 10,8 Zentimetern Durch-

messer aus dem Grün. Er passt genau in

das alte Loch. Noch die Fahne hineinge-

steckt, das alte Loch etwas geglättet - und

schon geht’s zum nächsten. „Das ist ein -

fache Arbeit“, gibt Hendry zu. „Aber Fran-

ziska auf eine 65 000-€-Maschine setzen,

die dann möglicherweise in einem der Tei-

che landet – das wäre doch zu riskant.“ �

Löcher versetzen: Franziska Gnegel

und ihr Bruder Maximilian arbeiten

auf dem Putting-Grün des Golfplatzes

Münster-Tinnen
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Golfclub  Münster-Tinnen 
eröffnet die Turniersaison

Saisonstart im GC Münster-Tinnen: Das  Manfred Wex Quintett mit Kathrin 

Mander sorgte beim Jazz-Frühschoppen für Stimmung
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Mitgliederversammlung im 
Golfsportclub Rheine/Mesum 

-ga- Nach einem eröffnenden Turnier bei

bestem Wetter und gemeinsamer Stär-

kung begrüßte Club-Präsident Gerhard

Auhagen gut 100 Teilnehmer bei der Mit-

gliederversammlung im Golfhotel auf der

Golfsportanlage.

Eines der Hauptthemen waren die Er -

gebnisse der Mitgliederbefragung, die in 

wesentlichen Punkten sehr überzeugend

ausfiel: Hervorzuheben wären beispiels-

weise die als positiv erachteten Spielbe-

dingungen im Winter, die Einbindung in

Mannschaften und Gemeinschaften, das

Informationssystem sowie die gastronomi-

schen Aspekte der Clubarbeit. Ebenfalls

vorbildlich sind laut Mitgliedereinschät-

zung Kosten und Konditionen der Mit-

gliedschaft. Auch verbesserungswürdige

Strukturen des Vereins werden innerhalb

der Befragung reflektiert. Hier sei zum

Beispiel auf den Umgang und die techni-

schen Vorkehrungen der Anlage im �

gelang Frederik Schütter mit 37 Netto-

punkten. Bruttosieger dieser Gruppe

wurde Felix Weichelt.

Parallel zu den sportlichen Aktivitäten 

eröffnete Richard Phillips in seinem 

Golf-Laden, dem Pro Shop, und seiner

Schlägerwerkstatt die Saison. Am Samstag

wie auch Sonntag waren verschiedene

namhafte Unternehmen von Titleist bis

Callaway und Cobra zu Demo-Veran -

staltungen auf der Golfanlage. Jeder Inte-

ressierte konnte die Neuheiten der Golf -

branche in die Hand nehmen und direkt

vor Ort einfach mal ausprobieren. �

allerdings keinen Abbruch. Noch eine

Woche früher waren schon die Jugend -

lichen, auf deren Förderung der Golfclub

Münster-Tinnen besonderen Wert legt,

mit ihrem Eröffnungsturnier vorge-

prescht. Die Bambini im Alter bis zu acht

Jahren konnten dabei im Ergebnis gut mit

den älteren mithalten – spielten sie doch

auf verkürzten Bahnen von den neuen so

genannten Talent-Tees. Bei ihnen setzte

sich Jim Huger auf neun Löchern durch.

Bei den älteren wurde über 18 Loch zu

Saison beginn noch nicht wirklich gut 

gespielt. Einzige Handicap-Verbesserung

-st- Einen derart schwungvollen Saison-

start hat es im Golfclub Münster-Tinnen

noch nicht gegeben. Vor allem am Sonn-

tag (6. April): Angepasst an das Motto der

Saison 2014 „Golf und Musik“ war das

Manfred Wex Quintett zum Jazzfrüh-

schoppen mit Unterstützung der in der

Szene ebenfalls bekannten Münsteranerin

Kathrin Mander engagiert worden. Das

Ensemble verbreitete nach dem spon -

tanen Umzug aus dem „Wintergarten“ auf

die Terrasse mit Titeln aus dem „Great

American Songbook“ eine tolle Stimmung

bis in den Nachmittag. 

Bereits tags zuvor waren 112 Golferinnen

und Golfer bei einem Scramble zu ihrer

persönlichen Saisoneröffnung angetreten.

In den drei Nettowertungen siegten in 

der Klasse A Mats Büring und Nils 

Beckmann; in der Klasse B erspielten 

sich Bernd Dransfeld und Dr. Susanne

Terkatz-Dransfeld den ersten Platz; und

in der Klasse C waren Thomas und 

Manuela Schwarz vorne. Schade nur, 

dass das freundliche Frühlingswetter 

der vergangenen Wochen schwächelte. 

Der leichte Regen tat der guten Laune 

v.l. Michaela Rehbock, Dr. Karl Lindenbaum, Gerhard Auhagen, Martin Middelhoff
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Captain Dieter Dengler, denen der Aufstieg

in die 1. Liga des Golfverbandes NRW ge-

lang. Nicht minder erwähnenswert der

NRW-Meistertitel Gilla Wegmanns bei den

Seniorinnen sowie die Qualifikations- bzw.

Ausscheidungs-Teilnahme von Tim Hasel-

hoff, Richard Schumann und David Distel-

kämper bei den Deutschen Meisterschaft

der Jungen. Die besonders gute sportliche

Entwicklung führte Gerhard Auhagen auf

die hervorragende Arbeit der Golfschule

Lars Rehbock und das hohe Engagement

der Mannschaftsspieler zurück, das auch

bei allen weiteren sieben Mannschaften

des Golfsportclubs erlebbar sei.

Gegen Ende der Mitgliederversammlung

hob Projekt-Koordinator Gerhard Auhagen

die Wichtigkeit des seit zwei Jahren ver-

folgten und auf eine breite Unterstützung

von Mitgliederseite stoßenden Programms

„Golf und Natur“ hervor, das sich dem

Schutz von Kleintieren, Insekten und 

Vögeln auf der Anlage verschrieben hat. 

Mit einem Ausblick auf die neue Saison

beendete Gerhard Auhagen die Mitglieder-

versammlung und bedankte sich für Bei-

träge und Teilnahme. Er wünschte allen

Mitgliedern eine erfolgreiche Saison mit

viel Freude am Golfspiel. �

Falle extremer Witterungsbedingungen

verwiesen, an denen im Vorjahr massiv ge-

arbeitet wurde, sodass dennoch attraktive

Spielbedingungen gewährleistet werden

können. Die alle zwei Jahre stattfindende

Befragung wurde zum sechsten Mal durch-

geführt.

Bei seinem folgenden Bericht zum ver -

gangenen Jahr ging Präsident Gerhard 

Auhagen ebenso auf die besonderen Ereig-

nisse des Vorjahres ein. Sportlicher Höhe-

punkt waren zweifelsohne die hochgradig

spannenden Clubmeisterschaften. Zum

Abschluss des sportlichen Jahres folgte

Anfang Oktober der sogenannte „Kampf

der Giganten“, bei dem sich Golfmanager

Gerd Rothfuchs und Golfprofessional Lars

Rehbock den Clubmeistern Gilla Wegmann

und Max Wessling geschlagen geben

mussten. Der gesellschaftliche Höhepunkt

des Jahres war sicherlich das unter dem

Motto „Sommer, Sonne, Sansibar“ stattfin-

dende, durch Ambiente und Musik enorm

stimmungsvolle Sommerfest. 

Anschließend ging es im Wesentlichen um

finanzielle Fragen: Golfmanager Gerd

Rothfuchs stellte die umfassenden Platz-

Investitionsmaßnahmen für 2014 im Ein-

zelnen vor, die mit 130.000 € in diesem

Jahr besonders hoch sind und für eine Ver-

besserung im Spielbetrieb sorgen sollen.

Schatzmeister Martin Middelhoff gab dazu

einen Überblick über die finanzielle Situa-

tion des Golfclubs für das abgelaufene Ge-

schäftsjahr 2013. Dabei zeigte sich, dass

der Club sparsam wirtschaftet und das

Jahr mit einem leichten Überschuss abge-

schlossen hat. Außerdem stellte Martin

Middelhoff das Budget für das Jahr 2014

vor. Kassenprüfer Heinz Löring präsen-

tierte im Anschluss seinen Prüfungsbe-

richt und bescheinigte dem Club eine

einwandfreie, übersichtliche Kassenfüh-

rung. Im Anschluss an seinen Bericht

stellte er den Antrag auf die Entlastung

des Vorstandes, dem einstimmig, bei 

Enthaltung des Vorstandes, zugestimmt

wurde.

Spielführerin Michaela Rehbock knüpfte

im weiteren Verlauf der Versammlung

nochmal an die Rekapitulation der sportli-

chen Erfolge der vergangenen Saison an

und verwies exemplarisch auf die Club-

mannschaft um Captain Werner Paetzke

jr., die zum ersten Mal in der Clubge-

schichte den westfälischen Clubpokal 

nach Rheine geholt hatte. Dazu betonte sie

das starke Abschneiden der Senioren um 

Die Schwalben können kommen

-ga- „Golf und Natur“ heißt die Initiative, die

vom Golfclub Rheine/Mesum intensiv ver-

folgt wird, um die schon vorhandene Vielfalt

von Flora und Fauna auf der Anlage zu pfle-

gen. Dazu wurde am 24. März – rechtzeitig

vor der Ankunft der neuen Bewohner – ein

Schwalbenhaus errichtet. Dank Peter Bru-

ning, der seinen Kran zur Verfügung stellte,

konnte es auf den von Jan-Piet Ewertz gestif-

teten alten Telegrafenmasten gehoben und

montiert werden. Das neue Schwalbenhaus

ist sowohl für Rauch- und Mehlschwalben

als auch für Mauersegler geeignet. Dazu

können auch Fledermäuse, von denen es

mindestens sechs Arten auf der Golfanlage

gibt, dort hausen.

Von der Planung im November bis zur Rea-

lisierung hatte die Mannschaft um Jan-Dirk

Ewertz viele Stunden geschweißt, gesägt,

geschraubt, gestrichen, das Dach gedeckt

und die Nester angebracht. Dabei zeigte

sich, dass auch die schwierigeren Arbeiten

von den freiwilligen Mitgliedern des Golf-

sportclubs hervorragend durchgeführt wer-

den konnten.

Neben dem Schwalbenhaus wurde auch eine

interessante Entenvilla gebaut, die schon auf

einem der 16 Teiche schwimmt. Weitere

Maßnahmen werden folgen. Die Baukosten

des Schwalbenhauses konnten dank Spon-

soren und Eigeneinsatz der Golfspieler sehr

gering gehalten werden und machen nur

einen Bruchteil der 16.000 € aus, die bei

Fremdbezug angefallen wären. �

(v. li.) Das Team fürs Schwalbenhaus:

Manfred Glück, Armin Fichte, 

Jan-Dirk Ewertz, Dieter Dengler, 

Jan-Piet Ewertz, Josef Lüke und 

Präsident Gerhard Auhagen Fo
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-mr- Als ambitionierter Golfer klagt man

schon seit Jahren über das Phänomen des

Wintergolfs: Es macht überaus wenig

Spaß, den Platz aufgrund des nicht unbe-

dingt idealen oder gewünschten Zustan-

des zu bespielen. Diese Haltung führt

oftmals dazu, Spiel und Training auf ein

Minimum zu reduzieren. 

In Rheine gibt es derzeit ein Winteran -

gebot der besonderen Art: Im „Golfers 

Fitness Point“ im Untergeschoss des Golf-

hotels wird in Zusammenarbeit mit der

Praxis für Physiotherapie Mahnke ein 

intensives Wintertraining für alle Alters-

und Fitnessklassen angeboten. Der

Schwerpunkt liegt dabei auf der Verbes-

serung der Beweglichkeit und Stärkung

der beim Golf beanspruchten Muskulatur.

Darüber hinaus werden auch Pilates-

Kurse angeboten. Die verschiedenen

Gruppen trainieren hier entweder vormit-

tags vor dem Spielen oder gegen Abend,

wenn die Berufstätigen Zeit finden. Diese

Kurse werden erfreulicherweise sehr gut

angenommen und tragen mit dazu bei,

dass das Clubleben auch im Winter 

seinen Reiz hat. Die Golfschule hat im

„Golfers Fitness Point“ ebenfalls drei 

Indoor-Abschlagplätze in Betrieb. Hier

werden sowohl Videotechnik als auch

zwei Flightscopes eingesetzt. Durch 

die gemeinsame Arbeit von Golflehrern 

und Physiotherapeuten wird festgelegt, 

welche Muskelgruppen gezielt verbessert

werden sollen, damit im Frühjahr der Ball

noch ein Stück weiter fliegen kann. Auf-

grund des milden Winters wird dieses

Training derzeit auch auf der Driving

Range (abends unter Flutlicht) durchge-

führt. Die Clubmannschaft macht hier zu-

sätzlich wöchentlich Intervall-Lauf-

training mit anschließendem Kraft- und

Koordinationstraining im „Golfers Fitness

Point“.

Abseits des sportlichen Geschehens 

werden gemeinschaftsfördernde Doppel-

kopf-Abende und Kartenspielnachmittage

im Damengolf durchgeführt. Somit fällt

der allgemeine „Winter Blues“ in diesem

Jahr vielleicht nicht ganz so stark ins Ge-

wicht wie sonst und der Frühjahrseinstieg

gestaltet sich für viele erheblich leichter.

Wintergolf in Mesum ist also anders,

macht aber definitiv Spaß! �

Wintergolf einmal anders!

Jahreshauptversammlung der
Damen und Seniorinnen im 

Golfsportclub Rheine/Mesum

-fr- Am 18. März trafen sich die Rheinen-

ser Damen und Seniorinnen zur gemein-

samen Jahreshauptversammlung. Nach

einem von der Seniorinnengemeinschaft

organisierten 18-Loch-Scramble – welches

wettertechnisch bei guten Voraussetzun-

gen startete, leider aber im Regen zu Ende

ging –, ließ Seniorinnen-Sprecherin Gilla

Hofschulte das vergangene Jahr Revue 

passieren und unternahm einen Ausblick

auf die kommende Saison. Vorgestellt 

wurden die Turniere der Westfälischen

Golfseniorinnen sowie die Ausflüge der

„Gemse on Tour“. Hier sind einige Besuche

bei benachbarten Golfclubs in Planung.

Dazu wurden das schon traditionelle

„weiße Turnier“ der dann ganz in weiß 

gekleideten Seniorinnen und das Ab-

schlussturnier, bei dem die Senioren die

Seniorinnen zum Spielen und Essen einla-

den, terminiert. Doris Klempert infor-

mierte anschließend über den erfreulichen

Stand der von ihr geführten Kasse. Klem-

pert wurde infolgedessen vom Plenum ent-

lastet.

Anschließend stand die Siegerehrung des

vorangegangenen Turniers im Vorder-

grund: Für die ersten fünf Siegerpaare

(von insgesamt 44 Spielerinnen) hatte 

der Seniorinnen-Vorstand wunderschöne

Frühlingsgestecke ausgewählt. Alle ande-

ren Mitspielerinnen erhielten eine Primel

zum Trost. Im Anschluss moderierte �
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Ladies Captain Hannelore Franke den

weiteren Ablauf des Abends: Sie 

intensivierte den schon begonnenen 

Ausblick auf die geplanten Turniere der 

Saison – 26 an der Zahl –, die eine 

abwechslungsreiche Spielzeit erwarten

lassen. Gespielt werden u.a. ein Benefiz-

Turnier „Frauen helfen Frauen“, die Betty

Barclay Ladies Golf Tour, der LiC Birdie

Cup, der Frank Overberg Cup, diverse 

Rosenturniere, VormittagsLadiesGolf und

vieles mehr. Ausführlich besprochen und

vorgestellt wurde im späteren Verlauf des

Abends der baldige Damen-Ausflug nach

Wiesmoor zum Golfclub Ostfriesland, der

auf eine hohe Beteiligung hoffen lässt.

Bei einem solch vielfältigen Angebot wird

für jeden etwas dabei sein, zumal vorgese-

hen ist, vorgabewirksame und nicht-vor-

gabewirksame Turniere abwechseln zu

lassen. Beginn der neuen Saison ist der

15. April. Der Club baut auf rege 

Beteiligung bei allen Turnieren, gutes

Wetter, ganz viel Freude am Golf und an

der Gemeinschaft. �

Jahresmitgliederversammlung im
Golfclub Münster-Wilkinghege

punkte im Jahr des 50-jährigen Bestehens

des Clubs. Der Dank des Vorstands ging

dabei an alle Clubmitglieder, die zum Ge-

lingen der Ereignisse beigetragen haben.

Nach Entlastung des alten Vorstands fand

die Wahl des neuen Vorstands statt. Zum

neuen Präsidenten wurde Dr. Hans Martin

Bredeck gewählt. Ihn unterstützen ab so-

fort Heike Ewertz als Vizepräsidentin und

Spielführerin, Jost Benning als Platzvor-

stand, Franz Gemmeke als Finanzvor-

stand, Anja Berheide als Jugendwartin,

Ute Schmidt als Verantwortliche für Haus

und Hof, sowie Paul Meyer, der künftig für

die Öffentlichkeitsarbeit zuständig sein

wird. Dr. Bredeck bedankte sich bei den

Mitgliedern des bisherigen Vorstands für

die hervorragend geleistete Arbeit. Er

stellte zudem die Schwerpunkte der Vor-

standsarbeit für die nächsten Jahre vor.

Abschließend wünschte er allen Clubmit-

gliedern eine schöne und erfolgreiche

Golfsaison 2014. �
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Frauen-Power in Mesum
-mr- Nachdem die englische Tour-Spiele-

rin Anna Scott im vergangenen Februar

nach Rheine gezogen ist, um mit Lars

Rehbock und seinem Team täglich trainie-

ren zu können, hat sich zum Ende des 

Jahres eine weitere Topspielerin für die

Zusammenarbeit mit der Golfschule Lars

Rehbock und seinem Team entschieden.

Die ehemalige Nationalspielerin Sandra

Meier (Stvg +0,7) zieht es ebenso nach

Rheine. Sie spielt ab 2014 in den jeweili-

gen Wettbewerben auch für die Club-

Damenmannschaft des GSC Rheine/

Mesum. Sie hat zwar keinerlei Ambitio-

nen, als Tour-Spielerin durchzustarten, ist

aber sehr daran interessiert, sich im

sportlich optimal aufgestellten Mesumer

Umfeld noch einmal weiterzuentwickeln.

Das Team, das sich um die Verbesserung

der sportlichen Belange kümmert, besteht

aus Lars Rehbock, der für die Golftechnik

zuständig ist, Thomas Mahnke und 

seinem Team, die sich intensiv mit dem

physiotherapeutischen Bereich ausein -

andersetzen, und der Sportpsychologin 

Jennifer Verwohlt. �

Sandra Meier vom GSC Rheine hat ein

Hcp von +0,7(!). In der Handicap Liste

in der Ausgabe Februar 2014 wurde sie

versehentlich mit Hcp 0,7 aufgeführt

(v. li.) Paul Meyer, Ute Schmidt, Dr.

Hans Martin Bredeck, Heike Ewertz,

Franz Gemmeke, Anja Berheide und

Jost Benning.

-pm- Am 24. März lud der Golfclub Münster-

 Wilkinghege zur alljährlichen Mitglieder-

versammlung.

Club-Präsident Dr. Wolfgang Weikert eröff-

nete die überaus gut besuchte Veranstal-

tung mit einem Rückblick auf die Höhe- 
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PRÄSENTIEREN SIE IHR 
                UNTERNEHMEN SPIELERISCH!
Egal ob wir unseren mobilen Bürogolf-Platz in einem Laden-
lokal, einem Büro, einer Bank, einem Hotel oder in der Produk-
tion aufbauen, es ist immer ein Hole-in-One für Sie!

Spielen Sie als Marketing-Event mit Ihren Kunden, mit Ihren 
Mitarbeitern als Rahmenprogramm nach einer Tagung oder als 
Betriebsfest. Die Eventagentur Bürogolf Team GbR hat sich 
seit 2008 bei über 300 Bürogolf-Events in ganz Deutschland 
als zuverlässiger Partner bewiesen.

Jeder kann ohne Vorkenntnisse mitspielen! Ich freue mich 
auf Ihre Anfrage, Ihr BürogolfPRO, Thorsten Dreps!

Bei Buchung mit dem Code S214 
            erhalten Sie ein Pokal-Set gratis!

Bürogolf Team GbR | Edelbach 59 | 48157 Münster | Tel. +49 (0) 251 2 84 94 52  

info@buerogolf-team.de | www.buerogolf-team.de
Marketing / Event / Kommunikation

Ein Bürogolf-Turnier ist ein sportlich-

kommunikativer Event, bei dem man

seine taktischen Fähigkeiten, sein Ballge-

fühl und seine Konzentrationsfähigkeit

unter Beweis stellt. Gemeinsam mit 

Kunden, Mitarbeitern und Freunden

spielt man ein komplettes 9-Loch-Turnier.

Der Platz erstreckt sich dabei durch das

gesamte Unternehmen. Die Teilnehmer

lernen das Gebäude und die als Hindernis

integrierten Produkte und Werbemittel

spielerisch von einer ganz neuen Seite

kennen. Jeder kann mitspielen. Vorkennt-

nisse oder gar eine Platzreife sind nicht

Spielt man Bürogolf wenn man 
mittags im Büro ein paar Bälle über

die Puttingmatte rollen lässt? NEIN. 

erforderlich. Sie grenzen niemanden aus.

Im Jahr 2008 haben Thorsten Dreps 

und Holger Wittlage den Golfsport im

wahrsten Sinne salonfähig gemacht und

die Eventagentur Bürogolf Team GbR 

ge gründet. Seitdem haben die beiden 

die Spielidee immer weiter perfektioniert

und ausgebaut. Mittlerweile haben die

BürogolfPROs über 300 Veranstaltungen 

im ganzen Bundesgebiet durchgeführt. 

Hotels, Banken, Autohäuser oder Ein -

richtungshäuser aber auch Lagerhallen

und Produktionsbetriebe sind typische

Gebäude, in denen die Spezialisten aus

Münster immer wieder kreative Bürogolf-

Platze erbauen.  In einem Zeitfenster von

zwei bis drei Stunden können bis zu 120

Teilnehmer gleichzeitig gemeinsam putten.

Jeder Sieger eines Turniers wird zu den

Deutschen Bürogolfmeisterschaften nach

Münster eingeladen.

Wenn Ihnen noch eine Idee für ein attrak-

tives Rahmenprogramm für Ihre nächste

Kundenveranstaltung oder Weihnachts-

feier fehlt, lassen Sie sich vom Bürogolf

Team beraten.

Sie möchten selber einmal bei einem offe-

nen Netzwerk-Bürogolf-Turnier mitspielen?

Unter dem link www.buerogolf-termine.de

finden Sie die alle Informationen. �

Jürgen Tallen bei den Deutschen 

Bürogolfmeisterschaften Gute Laune beim Charity-Bürogolf-Turnier im Allwetterzoo Münster
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-schl- Der ausgebliebene Winter in der

Saison 2013/14 liegt nunmehr hinter uns

und die teils frühlingshaften Tempera -

turen nähren die Hoffnung für einen

guten Start in die Golfsaison 2014. In

Westerwinkel tragen die mit der neuen

Zu sammenarbeit eines österreichischen

Partners für den Bereich Platzpflege /

Düngung durchgeführten Arbeiten in

2014 und dem Greenkeeping erste

Früchte. Die Rasenflächen – hier insbe-

sondere die Grüns – zeigen sich in einem

gestärkten und derzeit gut bespielbarem

Zustand.

Die Anmeldung im Counter zeigt sich 

in einem neuen Gewand und strahlt 

nunmehr mit den weiß getünchten 

Wand  flächen. Im Counter ist nach erfolg -

reichem Start mit unverändertem Enga -

gement Paulina Koch als Golfsekretärin

sowie in Vertretung Frank Schlürmann

als Manager tätig.

Für Interessenten und Neumitglieder 

bieten sich neben den vierzehntägigen

Schnupperkursen weiterführende Platz-

reife-Kurse über ca. 8 Wochen bis zur 

Erlangung der PE / HCP 54 an. Die im

vergangen Jahr deutlich reduzierten Jah-

resbeiträge für die Nutzung der 18-Loch

Meisterschaftsanlage können einmalig

über 1.100,- Euro oder monatlich über 95,-

Euro beglichen werden. Damit steht die

volle Nutzung der Golfanlage, Driving-

Range sowie des Clubhauses während der

gesamten Woche zur Verfügung.

Für die Mitglieder von Westerwinkel 

werden ab sofort versuchsweise die Start-

zeiten am Wochenende aufgehoben. In

der Zeit von 11:00 h bis 12:30 h steht aus-

schließlich den Mitgliedern das Startrecht

an Tee 1 zu, während Gästen außerhalb

dieser Zeiten feste Zeiten am Wochenende

zugewiesen werden. �

Golfanlage Wasser-

schloss Westerwinkel 

Golfsport rund um das barocke Wasserschloss Westerwinkel

• Schnell erreichbar über A1 und B54
• Interessante Spielrechte mit einem Monatsbeitrag unter 100,- Euro
• Öffentliche Driving-Range mit Golfunterricht auch für Nichtmitglieder
• Schnupperkurse alle zwei Wochen – DGV Platzreife Kurse

JETZT Mitglied werden und Vorteils-Gutschein erhalten!
Horn-Westerwinkel 5 • 59387 Ascheberg-Herbern • www.domus-golf.com
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tin seit langem als Schulungstrainerin 

im eigenen Ausbildungsinstitut und gibt

ihr umfangreiches Wissen anderen Fach-

leuten weiter.

Sie haben hohe Ansprüche? Dann sind

Sie bei uns richtig. �

jugendlicher erscheinen. Die Lippenkon-

turen werden sanft nachgezogen und er-

halten ein volleres Volumen. Dabei

werden kleine Lippenfältchen optimal  ka-

schiert.

Die Augen wirken strahlender und grö-

ßer, so die Spezialistin, wenn der Lidstrich

den Sie unter -und oberhalb des Auges

nachzieht eine schönere Form erhält.

Permanent Make-Up hält zwischen 2 und

4 Jahren, die Farben verblassen durch die

natürliche Hautaktivität und Hauterneue-

rung gleichmäßig und kontinuierlich. 

Für die harmonische Akzentuierung von

Augenbrauen, Lidern und Lippen, ist eine

absolut sichere Hand notwendig und ein

Gespür für Formen und Farben, so die 

Visagistin.

Seit 25 Jahre arbeitet Frau Wilkemeyer im

Dienste der Schönheit und hat Ihren

Beruf zur Berufung gemacht, aus Leiden-

schaft zur Schönheit, Pflege und Krea -

tivität.

Das schätzen auch Ihre Kunden, die 

großen Wert  auf perfekte Qualität legen

und somit Frau Wilkemeyer großes Ver-

trauen schenken.

Die Münsteranerin arbeite eng mit Haut-

ärzten und Kliniken zusammen. Neben

kosmetischen Gründen für ein dauer -

haftes Make-Up gibt es auch medizinische

Indikationen - etwa fehlende Wimpern

oder Augenbrauen im Anschluss an eine

Chemotherapie. Sowohl das Retuschieren

von Narben, als auch die Korrektur von

verzeichnetem Permanent Make-Up nach

einer fehlerhaften Behandlung über-

nimmt die Spezialistin.  

Das Sie angesichts dieser Aufgaben

höchste Ansprüche an Sauberkeit und 

Hygiene sowie eine gewissenhafte Nach-

behandlung hat, versteht sich von selbst.

Darüber hinaus engagiert sich die Exper-

Dauerhaft attraktiv aussehen, dass

wünscht sich wohl jede Frau. Eine Möglich-

keit um das tägliche Schminken zu erleich-

tern ist das Permanent Make-Up. Jutta

Wilkemeyer, ausgebildete und staatl. ge-

prüfte Fachkosmetikerin hat sich auf dem

Gebiet Permanent Make-Up spezialisiert.

Bei der Behandlung werden mit einem

Spezialgerät mikrofeine Farbpartikel in

die oberste Hautschicht eingebracht.

Durch eine lokal aufgetragene Anästhesie

(Betäubung) bleibt die Haut dadurch 

unempfindlich, die Kundin verspürt ledig-

lich ein leichtes Kribbeln auf der Haut.

Dabei greift die Expertin ausschließlich

auf zertifizierte, allergiegetestete und 

mineralische Farben zurück, die zu den

sichersten und besten in Bezug auf Rein-

heit, Sterilität und Stabilität des Farb -

ergebnisses zählen. Die Farben sind für

jeden Hauttyp geeignet und auch bei 

sensibelster Haut sehr gut verträglich. 

„Von der Beratung, über das Vermessen

des Gesichts, Festlegung des passenden

Farbtons, vorzeichnen der perfekten 

Konturen, der Überprüfung der Mimik bis

hin zum eigentlichen Einbringen der

Farbpigmente und der Nachkontrolle ist

Permanent Make- Up ein rundes und 

sicheres Schönheitskonzept und hat sich

in der Beautyszene etabliert. Das kleine,

gut gehütete Geheimnis einer permanen-

ten Attraktivität.  

Für die Stylistin ist es wichtig jeder 

Kundin einen individuellen, persönlichen

Service zu bieten. Ziel ist es Unregel -

mäßigkeiten auszugleichen und ein 

natürliches, perfektes Ergebnis im Sinne

der Kundin zu erzielen. 

Augenbrauen werden durch eine Feinst-

härchenzeichnung in Form gestaltet und

optisch leicht angehoben, so dass die 

Gesichtszüge gleich viel freundlicher und

Jutta Wilkemeyer –
Permanente Schönheit & Kosmetik

„Schönheit ist wie die Liebe,
je mehr man sie pflegt, desto 
länger bleibt sie erhalten.“

Spezialistin für Permanent Make-Up und Kosmetik
Ausbildungsinstitut für Permanent Make-Up

Medizinische Pigmentierung vor und nach Chemotherapien
Korrigierung von verzeichnetem Permanent Make-Up

Retuschieren von Narben

Enge Zusammenarbeit mit Hautärzten und Kliniken

Feinste Micropigmentfarben-sensitiv

  zählen zu den Sichersten in Bezug auf 
  Reinheit und Sterilität

  gehören zu den Besten im Farbergebnis und 
 bei der Stabilität

  geeignet für jeden Hauttyp, speziell für die sensible Haut

  Lassen Sie sich unverbindlich beraten!

Jutta Wilkemeyer Fon 0 25 06/ 30 61 08
Permanente Schönheit  Fon 0 25 06/ 30 61 09
& Kosmetik Mobil 01 75/ 400 54 22
Grenkuhlenweg 23
48167 Münster

www.jutta-wilkemeyer.de         info@jutta-wilkemeyer.de
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Golf- und Landclub Coesfeld e.V.
Stevede 8a

48653 Coesfeld
Tel. 0 25 41 - 59 57

info@golfclub-coesfeld.de
www.golfclub-coesfeld.de

»Einer der reizvollsten Plätze im Münsterland«

GOLF- & LANDCLUB COESFELD
Der GLC-Coesfeld hat sich in den 25 
Jahren seit seiner Gründung zu einer 
ambitionierten Golfanlage entwickelt. 

18 Bahnen/Par 73 plus 6 Übungsbahnen, 
eine großzügige Drivingrange und das 
Clubhaus mit einladender Terrasse bieten 
den Rahmen für sportlich, erholsame 
Stunden. 

Ob Anfänger oder Singlehandicapper 
– alle fi nden auf den gepfl egten und 
abwechslungsreichen Spiel bahnen ihre 
Herausforderungen.

Der Platz, mit seinen Fachwerkgebäu-
den, fügt sich dabei harmonisch in die 
Münster länder Parklandschaft ein.

Die vielfältige Flora und Fauna in den 
zahlreiche Teichen, Tümpeln und Wall-
hecken unterstreichen die engagierte 
Arbeit des Clubs. 

Das alles wird abgerundet durch eine 
unkomplizierte, familiäre Atmosphäre. 

Überzeugen Sie sich selbst!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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-lk- Anlässlich der Jahreshauptversammlung begrüßte Präsident

Ulrich Bock wieder mehr als neunzig erwartungsvolle Mitglieder

im gut gefüllten Clubhaus des GLC.

Neben den Ehrungen langjähriger Mitglieder, sowie einer Rück-

schau der wichtigsten Ereignisse der letzten Golfsaison im GLC,

stellte Ulrich Bock in seiner Rede an die Versammlung besonders

die Bedeutung des Ehrenamtes heraus. Er brachte dabei allen Betei-

ligten seine persönliche Wertschätzung für ihr nicht nachlassendes

und emsiges Engagement entgegen und bedankte sich für die 

gute Zusammenarbeit mit den hauptamtlichen Mitarbeitern.

Im weiteren Verlauf der Sitzung belegte Schatzmeister Werner

Bünker mit ausgesprochen positiven Zahlen einmal mehr das dis-

ziplinierte und vorausschauende Handeln der Verantwortlichen

im GLC. Während ein Teil der Golfclubs und Golfanlagen in

Deutschland – trotz stetig steigender Zahl der Golfspieler – massiv

unter der wirtschaftlichen Situation zu leiden hat, präsentiert sich

der GLC auf einem sehr soliden Fundament und beschreitet mit

seiner Führungsmannschaft einen guten und zukunftsweisenden

Weg. Vorstand und Geschäftsführung wurde hierfür einstimmig

Entlastung erteilt.

Mit Blick auf den sportlichen Bereich vermeldete Geschäftsführerin

Maria Kruse den umjubelten Aufstieg der Jungseniorinnenmann-

schaft der Damen in die dritte Liga NRW. Dazu liefert die Quali -

fikation von Tim Steckel für den Landeskader AK12 NRW den ein-

drucksvollen Beleg für die exzellente Jugendarbeit des Clubs, die

auch in der neuen Saison zielgerichtet weiterentwickelt werden

soll.

Ohne Gegenkandidaten und einstimmig im Amt als Vize-Präsi-

dent wiedergewählt wurde abschließend Dr. Gerd Drerup. Für ihn

ist es die zweite Amtszeit in dieser Position. �

Golfclub Coesfeld
für die Zukunft gerüstet

Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft im GLC auf der Jahres-

hauptversammlung des Clubs mit Präsident Ulrich Bock 

(1. v. li.), dem wiedergewählten Vize-Präsident Dr. Gerd Dre-

rup (1. v. re.) und Schatzmeister Werner Bünker (2. v. re.)
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Guter Service hat 
bei uns Tradition.

Wir bedanken uns 
für Ihr Vertrauen!
www.sparda-ms.de

Es ist ein einmaliger Rekord in der deutschen 
Bankenlandschaft: Bereits zum 21. Mal in Folge 
sichert sich die Gruppe der Sparda-Banken beim 
großen Branchenvergleich den ersten Platz in 
Sachen Kundenzufriedenheit.
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5 Türen.
Keine Schublade.

Offen für ein intensives Leben:
Der neue Macan Turbo

Ab sofort bestellbar bei uns
im Porsche Zentrum Münster
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 11,8–11,5 · außerorts 7,8–7,5 · kombiniert 9,2–8,9; CO2-Emissionen: 216–208 g/km

Porsche Zentrum Münster
PZ Münster Knubel GmbH & Co. KG
Weseler Str. 693
48163 Münster
Tel.: +49 251 97109-0
Fax: +49 251 97109-14 

www.porsche-muenster.de




